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Die hier dargelegten Maßnahmen sollen das Infektionsrisiko der am Spiel- und Wettkampf-

betrieb Beteiligten sowie der Zuschauer*innen auf ein vertretbares Mindestmaß reduzieren.  

 

ALLGEMEIN 

Das Hygienekonzept wurde unter Beachtung des „Präventions- und Eskalationskonzepts zur 

Eindämmung der weiteren Ausbreitung von SARS-CoV-2 in Hessen“ vom 19. Juli 2021 sowie 

der am 19. August 2021 in Kraft getretenen Änderung der hessischen Coronavirus-Schutzver-

ordnung erstellt. Es ermöglicht allen Sportler*innen und Besuchern ein pandemiegerechtes 

Verhalten.  

 

DURCHFÜHRUNG VON TEST- UND PFLICHTSPIELEN 

1. Teilnehmer*innen am Spielbetrieb 

Als Teilnehmer*innen am Spielbetrieb gelten alle beteiligten Personen, wie Schiedsrichter*in-

nen, Spieler*innen, Trainer*innen, Betreuer*innen, Sekretär*innen, Zeitnehmer*innen sowie 

Wischer*innen und Ordner*innen. 

Für alle Teilnehmer*innen am Spielbetrieb gilt die 3-G-Regel (Geimpft / Genesen / Getestet).  

Im Bereich des Handballfeldes dürfen sich nur die am Spielbetrieb beteiligten Personen auf-

halten. 

2.  Verhalten der Mannschaften vor Spielbeginn und nach Spielende 

Das Betreten und Verlassen der Hans-Jürgen Portmann Halle in Breckenheim und Ländches-

halle in Wallau erfolgt über den separaten Ein- und Ausgang für Sportler*innen. 

Die Nutzung der Umkleide- und Duschräume erfolgt unter Beachtung der Empfehlungen des 

Robert Koch - Instituts und unter Einhaltung der Abstandsregelungen und getrennt nach den 

Mannschaften. 

Der jeweilige Mannschaftsverantwortliche legt nach dem Betreten der Sporthalle das ausge-

füllte Formular „Kontaktnachverfolgung Mannschaften“ (Link Halle Breckenheim) / (Link Halle 

Wallau) am Zeitnehmertisch vor. 

Die Umkleide- und Duschräume sind getrennt zu nutzen und möglichst regelmäßig zu lüften. 

Der Aufenthalt in den Umkleidekabinen ist auf das Notwendigste (Umkleiden und Duschen) zu 

beschränken. Ein längerer Aufenthalt vor und nach dem Spiel in den Umkleidekabinen ist nicht  
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gestattet. Mannschaftsbesprechungen sind in der Halle durchzuführen. Das Verlassen der 

Halle sollte nach Mannschaften getrennt erfolgen und die Schlangenbildung ist zu vermeiden. 

 

3. Schiedsrichter*innen / Spielbesprechung 

Die Schiedsrichterkabinen sind nur von den Schiedsrichter*innen zu benutzen. Die Schieds-

richterkabine darf von maximal 3 Personen genutzt werden. Hier ist ein Mund-Nasen-Schutz 

zu tragen. Die Spielbesprechung erfolgt in der Halle. Eine Duschmöglichkeit für die Schieds-

richter*innen ist vorhanden und darf genutzt werden. 

 

ZUSCHAUER 

Der Besuch von Test- und Pflichtspielen wird Zuschauer*innen nach der 2-G-Regelung aus-

schließlich für Geimpfte und Genesene (max. sechs Monate gültig) gewährt. Die Zuschauer*in-

nen werden vor Betreten der Hans-Jürgen Portmann Halle in Breckenheim oder der Länd-

cheshalle in Wallau aufgefordert, den gültigen Schutz über eine vollständige Impfung oder die 

vollständige Genesung und ihren Personalausweis vorzulegen.  

Die Kontaktverfolgung / registrierung erfolgt über die Luca-App oder das Kontaktdaten-Formu-

lar und wird im Eingangsbereich zur Verfügung gestellt. Ohne Abgabe des Kontaktdaten-For-

mulars bzw. Einchecken mittels Luca-App wird der Zutritt in die Halle nicht gewährt. Die ein-

gesammelten Formulare, werden in einem verschlossenen Umschlag aufbewahrt und sofern 

sie zur Datenermittlung nicht vom Gesundheitsamt angefordert werden, nach vier Wochen 

vernichtet. 

Die Sporthalle wir durch die Zuschauer*innen durch die markierten Ein- und Ausgangsberei-

chen an den Haupteingängen betreten und verlassen. 

ALLE Zuschauer*innen (außer Kinder vor Schuleintritt) haben beim Betreten und Verlassen 

der Sporthalle einen Mund- / Nasenschutz (OP-Maske oder FFP-2-Maske) zu tragen. 

Die Zuschauertribüne darf nur an den gekennzeichneten Stellen betreten und verlassen wer-

den. Der Mund-/ Nasenschutz kann nach Einnehmen der Plätze abgenommen werden. So-

bald der Platz verlassen wird, ist der Mund-/ Nasenschutz wieder zu tragen.  

Ist im Falle von Testspielen eine Zuschauerkontrolle durch einen Verantwortlichen der 

HSG Breckenheim Wallau / Massenheim nicht möglich, werden keine Zuschauer zuge-

lassen. 

 


